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V

In der Bundesrepublik Deutschland erleiden jährlich 
zwischen 8 und 9 Millionen Menschen – somit also jeder 
Zehnte – einen Unfall. Obwohl die Verbrennungsverlet-
zungen mit ungefähr 15 000 Betroffenen pro Jahr hier-
von nur einen relativ kleinen Anteil stellen, erfordert ge-
rade deren Behandlung umfassende Kenntnisse der 
pathophysiologischen Grundlagen, ein konsequentes 
therapeutisches Vorgehen sowie eine intensive interdis-
ziplinäre Zusammenarbeit. Auf Grund der Komplexität 
des Krankheitsbildes ist jedoch nicht nur die Zusammen-
arbeit verschiedener medizinischer Disziplinen essen-
ziell für den Behandlungserfolg, sondern auch die Ein-
bindung unterschiedlichster Berufsgruppen, wie der 
Krankenpflege und der Physiotherapie sowie von Psy-
chologen und Sozialarbeitern, um nur einige stellvertre-
tend zu nennen.

Die medizinische Versorgung des Verbrennungspa-
tienten stellt hohe Ansprüche an alle Beteiligten. Ziel des 
vorliegenden Buches ist es, sämtliche Aspekte darzustel-
len, die bei der Versorgung dieser Patientengruppe von 
Bedeutung sind. Um dieser Zielsetzung gerecht zu wer-
den, haben wir uns entschlossen, alle Behandlungs-
schritte beginnend mit der präklinischen Versorgung am 
Unfallort, über das Management im Schockraum, den 
plastisch-chirurgischen Maßnahmen, der Anästhesiefüh-
rung, der postoperativen, intensivmedizinischen Thera-
pie bis hin zur plastisch-rekonstruktiven Wiederherstel-
lung der Patienten darzustellen. Weiterhin wird der 
Stellenwert besonderer therapeutischer Maßnahmen, 
wie der Physiotherapie, der Psychotherapie oder auch 
der Therapie von Infektionen erläutert. Darüber hinaus 
werden in einigen Kapiteln dieses Buches besondere Ver-
letzungsmuster präsentiert, wie z. B. an den oberen 
Atemwegen, den Augen oder auch Stromverletzungen. Es 
sollen aber nicht nur medizinische Fragestellungen dis-
kutiert werden, sondern auch ethische Aspekte sowie 
gesundheitsökonomische Probleme.

Der Konzeption der interdisziplinären Patientenver-
sorgung folgt auch das vorliegende Werk. So konnten wir 
viele kompetente Kolleginnen und Kollegen nicht nur aus 
der Anästhesiologie und der plastischen Chirurgie, son-
dern auch aus anderen Fachgebieten als Autoren gewin-
nen. Durch dieses Vorgehen wird aus Sicht der beiden 
Herausgeber der interdisziplinäre Wissenstransfer wei-
ter optimiert, und hierdurch die Grundlage einer indivi-
duellen Patientenbetreuung zur Realisierung einer mo-
dernen medizinischen Versorgung gelegt.

Das vorliegende Buch richtet sich demgemäß nicht nur 
an Anästhesisten und plastische Chirurgen, sondern an 
alle an der Versorgung dieser Patienten beteiligten Fach-
disziplinen. Dieses schließt aber auch andere Berufsgrup-
pen, wie z. B. Physiotherapeuten oder Psychologen aus-
drücklich mit ein.

Neben der umfassenden Darstellung des Krankheits-
bildes selbst werden praxisnahe Empfehlungen und Kon-
zepte zur Behandlung des Verbrennungspatienten vorge-
legt. Hierzu soll das vorliegende Layout durch seine 
übersichtliche Gliederung mit klar strukturierten Tabel-
len, hochwertigen Abbildungen sowie pointierten Her-
vorhebungen dienen. Wir hoffen, durch diese Konzeption 
einen Beitrag zu einer verbesserten Patientenversorgung 
und letztlich einem besseren Outcome zu leisten.

Unser großer Dank gilt in erster Linie den Autoren, die 
die jeweiligen Kapitel mit großer Sorgfalt erstellt und mit 
uns diskutiert haben, für ihre engagierte Mitarbeit. Da-
rüber hinaus danken wir dem Georg Thieme Verlag und 
seinen Mitarbeitern, allen voran Frau Korinna Engeli, 
Frau Silke Neugebauer und Frau Ursula Biehl-Vatter, die 
dieses Buchprojekt erst ermöglicht haben.

Köln, im November 2008         Frank Wappler
           Gerald Spilker

Vorwort 
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ABA American Burn Association
ABSI abbreviated burn severity index (Score zur Abschätzung der Überlebenswahrscheinlichkeit)
ACCP American College of Chest Physicians
ACS abdominal compartment syndrome (abdominelles Kompartmentsyndrom)
ADH antidiuretisches Hormon
ALTP anterior-lateral tigh perforator (Perforatorlappen vom medio-lateralen Oberschenkel)
APTT aktivierte partielle Thromboplastinzeit
ARDS acute respiratory distress syndrome (akutes Atemnotsyndrom)
ATLS Advanced Trauma Life Support
AUC area under the curve (Fläche unter der Kurve)
CARS compensatory antiinflammatory response syndrome (kompensatorische anti-inflammatorische Antwort)
CPAP continuous positive airway pressure (Beatmung mit kontinuierlichem positiven Atemwegsdruck)
CPIS clinical pulmonary infection score (klinischer pulmonaler Infektionsscore)
CPM continuous passive motion (kontinuierliche passive Bewegungsbehandlung mit einer motorisierten 

 Schiene)
CRP C-reaktives Protein
CRPS complex regional pain syndrome (komplexes regionales Schmerzsyndrom)
DIVI Deutsche interdisziplinäre Vereinigung für Intensiv- und Notfallmedizin
DSG Deutsche Sepsis-Gesellschaft
ECMO extracorporal membrane oxygenation (extrakorporale Membranoxygenation)
ESBL extended spectrum beta-lactamases (Breitspektrum-β-Laktamasen)
EVLW extravasales Lungenwasser
FiO2 inspiratorischer Sauerstoffanteil
GALT gut-associated lymphoid tissue (darmassoziiertes lymphatisches Gewebe)
GISA Glykopeptid-intermediäre Staphylococcus aureus
GSCF granulocyte colony stimulating factor (Granulozytenkoloniestimulierender Faktor)
GRE Glykopeptid-resistente Enterokokken
HAES Hydroxyäthylstärke
HBO hyperbare Oxygenierung
HFOV high-frequency oscillatory ventilation (Hochfrequenzbeatmung)
HME heat moisture exchanger (Beatmungsfilter)
HZV Herzzeitvolumen
IAH intraabdominelle Hypertension
IDSA Infectious Diseases Society of America
IHT Inhalationstrauma
ITBV intrathorakales Blutvolumen
KG Körpergewicht
KOD kolloidosmotischer Druck
KOF Körperoberfläche
MAP mean arterial pressure (mittlerer arterieller Druck)
MHK minimale Hemmkonzentration
MRSA Methicillin-resistenter Staphylococcus aureus
MSSA Methicillin-sensibler Staphylococcus aureus
NMDA N-Methyl-D-Aspartat
NRS numeric rating scale
NSAR nichtsteroidale Antirheumatika
PAF Plättchen aktivierender Faktor
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PAPd pulmonalarterieller diastolischer Druck
PaO2 arterieller Sauerstoffpartialdruck
PCA patient-controlled analgesia (patientenkontrollierte Analgesie)
PCT Prokalzitonin
PCWP pulmonary capillary wedge pressure (pulmonalkapillarer Verschlussdruck)
PEEP positive end-expiratory pressure (positiver endexspiratorischer Druck)
pHi intramukosaler pH-Wert im Magen oder Sigma
PTBS posttraumatische Belastungsstörung
PTSD posttraumatic stress disorder (posttraumatisches Stresssyndrom)
RSI rapid sequence induction (Schnellintubation)
SCCM Society of Critical Care Medicine
SIAD Syndrom der inadäquaten ADH-Sekretion
SIF supraclavicular island flap (supraklavikulärer Insellappen)
SIRS systemic inflammatory response syndrome (generalisierte inflammatorische Antwort)
SvO2 zentralvenöse Sauerstoffsättigung
TDAP thoracodorsal artery perforator (an der A. thoracodorsalis gestielter Perforatorlappen)
TNF Tumornekrosefaktor
TUNEL Terminal desoxyribosyl-Transferase mediated dUTP Nick End Labeling
VAP ventilator-associated pneumonia (beatmungsassoziierte Pneumonie)
VAS Visual analogue scale
VKOF verbrannte Körperoberfläche
VRE Vancomycin-resistente Enterokokken
ZVD zentralvenöser Druck
ZVK zentraler Venenkatheter
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